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Ihrener Straße Nr.   7 – Brandkassennummer 49 und Hausnummer  
Baujahr 1922 – Anbruchbeginn am 08. April 2011, abgebrochen 14. April 2011   
 
Der Hof war vor 1843 in Besitz von Ahlrich Uken Feldkamp (OSB 1030) und 
ging danach in das Eigentum seiner Tochter Fentje über. Das heißt wahr-
scheinlich erwarb Fentje, die am 29. 11. 1812 den Witwer Klaas Sanders aus 
Lütjewolde geheiratet hatte, der aber schon am 13. 04. 1824 gestorben war, den 
Hof aus dem elterlichen Besitz.  
 
Klaas und Fentje hatten gemeinsam fünf Kinder. Das jüngste Kind, Sohn Klaas 
Sanders geboren am 21. Mai 1821 in Lütjegaste war zum Zeitpunkt des Hofer-
werbs durch seine Mutter Fentje schon 22 Jahre alt und wahrscheinlich der Be-
treiber des Hofes. Aber in einer sehr genauen Eigentümer Aufstellung (Staats-
archiv Aurich Rep. 244 Nr. C 2333) ist Klaas Sanders Witwe als Eigentümer 
eingetragen.  
 
Klaas II. geb. 21. 05. 1821 wurde nach dem Tod seiner Mutter Fentje am 01. 06. 
1863, Eigentümer des Hofes. Einige Jahre später am 07. 03. 1869 heiratete er 
Tjodine Harberts Borcherts aus Collinghorst. Das Ehepaar hatte drei Kinder. 
Ahlrich geboren am 14. 06. 1869 drei Monate nach der Hochzeit, starb knapp 
ein Jahr später am 28. 05. 1870. Danach wurden noch die beiden Töchter Fenna 



und Annette geboren. Klaas Sanders starb im Oktober 1888 nach gut achtzehn-
jähriger Ehe in Ihrhove.  
 
Ob die beiden Töchter die Landwirtschaft erst alleine betrieben haben, ist nicht 
bekannt. Sie waren später noch, als Fenna schon verheiratet war, als gemein-
same Eigentümerinnen im Brandkassenregister eingetragen. Annette Sanders 
heiratete am 1. Mai 1894 in Backemoor den dortigen Landwirt Peter Sterren-
berg. Fenna Sanders hatte ein Jahr vordem, am 14. April 1893 Hemmo Sanders 
aus Großwolde geheiratet. Später war das Ehepaar Fenna und Hemmo Sanders 
als Eigentümer eingetragen.             
 
Hemmo Sanders wurde am 11. Mai 1864 in Großwolde geboren. Er heiratete am 
14. April 1893 in Ihrhove Fenna Sanders aus Ihrhove. Sie war am 27. 12. 1870 
geboren. Beide Ehepartner ertranken am 22. November 1928.  
 
Hemmo und Fenna Sanders starben am gleichen Tag, am 22. November 1928, in 
wie es amtlich hieß: Lütjewolde. Sie verunglückten an diesem Tag mit ihrem 
Pferdegespann, die Deichsel trennte sich vom Wagen, der daraufhin rückwärts 
in einen Kolk fuhr und die Wageninsassen unter sich begrub. Neben dem 
Ehepaar Sanders war Frau Gretje Onrüst, 83 Jahre in dem Wagen und ertrank 
ebenso. Nur ein kleines Mädchen konnte sich retten.  
 
Die Oberstaatsanwaltschaft schrieb: Zwischen Ihrhove und Großwolde um 13 ¾ 

Uhr löste sich von dem Gespann des Landwirtes Hindrich Sander (wahr-
scheinlich der Sohn) die Deichsel, da der Weg abschüssig war fuhr der Wagen 

rückwärts in einen Kolk und begrub unter anderem die Eheleute Sanders unter 

sich, ebenso Frau Onrüst.   
        
Das Ehepaar Hemmo und Fenna Sanders hatte zehn Kinder. Klaas wurde am 04. 
01. 1895 in Großwolde geboren, Tjodine am 27. 02. 1897 in Ihrhove, sie starb 
ledig 15. 07. 1970. Sjamkea, geboren 27. 02. 1897 starb 18. 09. 1897. Sjamkea 
II. geboren am 09. 07. 1900 später Forlitz-Blaukirchen. Hinrich – Hinderk 
genannt, geboren 15. 03. 1903, er betrieb mit den beiden oben genannten 
Schwestern die Landwirtschaft und starb am 26. 04. 1954 ledig in Ihrhove. 
Annette 08. 06. 1905 später verheiratet mit Evert Neemann in Großwolde. 
Margarethe geboren am 12. 05. 1907 und gestorben am 20. 01. 1989, sie lebte 
zuletzt allein auf dem Hof. Hemmo geboren am 12. 07. 1909 und eine Fenna  
geboren am 07. 11. 1911, sie starb am 15. 06. 1912 in Ihrhove.Eine Fenna II. 
geboren am 15. 11. 1912 war später mit Elso Neemann aus Großwolde ver-
heiratet.      
 
Anmerkung: Ich glaube dass das alte Ständerwerk im Jahre 1922 aus dem Vor-
gängergebäude übernommen wurde. Denn man nahm 1922 meisten nicht mehr 
so krumme Ständer und das Holz war noch jetzt in einem sehr guten Zustand, 
was auf sehr altes Holz schließen lässt.    
 



 
 

Ausschnitt aus dem Leerer Anzeigeblatt vom 23. November 1928 

 

 

 



 
 

Anzeigen aus dem Leerer Anzeigeblatt vom 24. November 1928 
 
Hemmo Sanders war in Ihrhove ein bedeutender Mann. Neben den vielen 
Ämtern hatte er auch eine Deckstation mit einem Zuchtbullen. Hemmo hatte als 
junger Mann drei Jahre von 1885 bis 1888 beim Infanterie Regiment Nr. 78 in 
Osnabrück seinen Wehrdienst abgeleistet. Am 17. Februar 1921 wurde er zum 
Distriktdeputierten der Constanzia Versicherung in Emden gewählt. Diesen 
Posten übernahm später seine Tochter Dintje, bis Ende der sechziger Jahre.  
 
Der Unfall ereignete sich an der Großwolder Straße, kurz nach der Kreuzung 
Tjüche und Sportplatz. Memming gehörte das Eckhaus welche noch heute 
vorhanden ist. Kurz nach der Kreuzung vor dem ehemaligen Lampi Erstgebäude 
befand sich ein tiefer Graben der z. T. die Ausmaße eines Kolkes hatte.     



 
 

Anzeigen aus dem Leerer Anzeigeblatt 

 

Zuletzt bewirtschafteten den Hof und waren auch Eigentümer Tjodine, Dintje 
Sanders genannt und Margarethe Sanders, Eta genannt. Sie waren die gemein-
samen Besitzer des Hofes.  
 
Im Jahre ca. 1963/64 gaben die beiden Schwestern Dintje und Eta Sanders die 
Landwirtschaft auf und bauten das Gebäude um. Es wurde eine Zentralheizungs-
anlage eingebaut und ein großzügiges Badezimmer gebaut. Das Hinterhaus 
wurde von innen praktisch abgeschnitten und war nur noch durch eine Brand-
schutztür zu erreichen. Hinter dem Hofgebäude stand noch eine Scheune, sie 
muss etliche Jahre nach 1969 abgebrochen worden sein, denn 1969 wurde sie 
neu für die Brandkasse berechnet. Das nebenstehende Backhaus stand noch um 
2000, wann es abgebrochen wurde ist bekannt.  
    
Dintje starb etliche Jahre vor Eta. Nach Etas Tod erbte die auswärts, in der Nähe 
von Hannover wohnende Lehrerin Frau J. Schröder geborene Neemann aus 
Großwolde den Hof. Sie ließ das Haus fachlich sehr ansehnlich von dem Ihr-
hover Bauunternehmer Rolf Amelsberg restaurieren und vermietete die Woh-



nung an die Gemeindeverwaltung. Nach dem plötzlichen Unfalltod von Frau 
Schröder erbte die Tochter das Abwesen und verkaufte es zum Abbruch im 
Rahmen der  großen Baumaßnahme.        
 

 
 

Sanders Hof noch mit Backhuus vor 2000 – Foto Peter Kramer 
 
 

 
 

Sanders Hof, noch mit Backhuus vor dem Jahre 2000  
 



 
 

Von Ihren kommend Richtung Sparkassenkreuzung ↑ 
 

 

 
 

Aufnahmen von Donnerstag 7. April 2011 

 
 



 
 
 

Eingang von hinten durch die Kuhstalltür – schon etwas demoliert ↓ 
 

 
 



 
 

Links neben dem Eingang die Toilette – Gemack – mit Deckel 
 

 
 

Rechts geht’s in dem Pferdestall ↓ 
 



 
 

 
 

Noch einmal den Kuhstall – rechts die Toilette mit der Kuhstallaußentür 
 



 
 
 

 
 

Der Heijgulf, links und die Diele. Die Diele hatte zwei gleiche Ausgänge  



 

 
 

Heijgulf mit Diele mit Sicht auf den Hinterausgang 
 

 
und noch einmal der Pferdestall und Schweinestall  ↑ 



 

 
 

zum Abschied noch einmal einen Blick „int Plumsklo“ 
 

 
 

Die Vorderansicht, schon auf Abschied getrimmt  

 
 



 
Ostfriesen Zeitung vom 15. April 2011 

 
 
 
 

 
 

Nur noch das Vorderhaus steht am anderen Abend 
 

 
 



 
 

Sanders Haus ist Geschichte – Ein Bauplatz für den neuen Aldi-Markt   
 

Ein sehr schönes altes Gulfhaus musste der modernen Zeit weichen. 
Ihrhove verwandelt sein Gesicht endgültig zum einem Wirtschafts- 
und Wohnort.   
Übrigens, die blaue Farbe im Toilettenraum war bewusst gewählt, 
diese blaue Farbe vergrämt Moskitoartige Fliegen, lateinisch musca 

Stechmücke (Kuhfliegen).  
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